
 

 

 
Fachbereich 1 

verantwortlich: Marina Meemken 
Datum: 10.08.2017 

 

Beschlussvorlage Nr.: BV/197/2017 / öffentlich 

 

Antrag auf Gewährung eines Zuschusses nach den Sportförderrichtlinien - 
Grundlegende Instandsetzung des Trainingsplatzes C mit Beregnungsanlage , SV 
Hansa Friesoythe e.V. 
 
Beratungsfolge: 

Gremium frühestens am 

Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur und Freizeit 23.08.2017 
Verwaltungsausschuss 23.08.2017 

 
Beschlussvorschlag: 
Für die grundlegende Instandsetzung des Trainingsplatzes C, Thüler Str. 25 C, 26169 Friesoythe 
und für den Einbau einer Beregnungsanlage gewährt die Stadt Friesoythe dem SV Hansa 
Friesoythe e.V. einen Zuschuss in Höhe von 34.578,13 € (voraussichtliche Kosten Sportplatz: 
94.970,77  €; davon 20 % = 18.994,15 €; voraussichtliche Kosten Beregnungsanlage: 62.335,93 €; 
davon 25 % = 15.583,98 €). Die Mittel werden im Haushalt 2018 bereitgestellt und ausgezahlt. 
 
 
Sach- und Rechtsdarstellung: 
Der SV Hansa Friesoythe e.V. hat am 20.02.2017 einen Antrag auf Gewährung eines Zuschusses 
nach den Sportförderrichtlinien der Stadt Friesoythe für die grundlegende Instandsetzung des 
Trainingsplatzes C, Thüler Str. 25 C, 26169 Friesoythe und für den Einbau einer 
Beregnungsanlage gestellt (siehe anliegende Antragsunterlagen). 
 
Nach Ziffer 1.4 der Sportförderrichtlinien können finanzielle Zuwendungen nach Maßgabe dieser 
Richtlinien nur Vereine mit Sitz in der Stadt Friesoythe erhalten, die Mitglied im Landessportbund 
Niedersachsen e.V. oder Anschlussorganisationen des Deutschen Olympischen Sportbundes 
(DOSB) sind. Diese Voraussetzungen sind für den SV Hansa Friesoythe e.V. gegeben. 
 
Sanierung des Sportplatzes: 
Nach Ziffer 2.9 der Sportförderrichtlinien der Stadt Friesoythe wird die grundlegende 
Instandsetzung von Sportplätzen gefördert. Der Sportverein begründet die Maßnahmen mit der 
sehr hohen Frequentierung des Platzes. Der Verein nimmt mit 15 Mannschaften am aktiven 
Spielbetrieb im niedersächsischen Fußballverbund teil. Nach Ansicht eines Landschafts- und 
Gartenbauingenieurs sowie des Fachbereichs 3 ist die Sanierung aufgrund der hohen Nutzung 
notwendig, da der Oberboden stark verdichtet ist. Die Grasnarbe ist lückig und uneben. Die 
Wasserdurchlässigkeit des Oberbodens ist mangelhaft. 
 
Der Sportplatz wurde im Jahre 2000/2001 neu erstellt. Hierfür hat der SV Hansa Friesoythe einen 
Zuschuss in Höhe von 51.250,00 DM (inkl. Flutlichtanlage) von der Stadt Friesoythe erhalten. Eine 
erneute Förderung kann nach den Sportförderrichtlinien frühestens nach Ablauf von 15 Jahren 
erfolgen. Eine Förderung dieser Maßnahme ist somit möglich.  
 
Die Höhe des Zuschusses solcher Instandsetzungen soll nach Ziffer 2.9 der Sportförderrichtlinien 
im Einzelfall festgelegt werden. Für die o g. Maßnahme wird die Gewährung eines Zuschusses von 
20 % der anerkannten Kosten vorgeschlagen. Die voraussichtlichen Gesamtkosten der Maßnahme 
betragen 94.970,77 €. Somit beträgt der Zuschuss der Stadt Friesoythe für die Maßnahme 
18.994,15 €. Die eingereichten Antragsunterlagen wurden bautechnisch geprüft und bewertet. 
Demnach sind die Kosten für die mobile Fahrstraße (12.834,86 €, hälftig für beide Vorhaben = 
6.417,43 €) und die Sanierungsarbeiten für den Sportplatz (88.553,34 €) förderfähig.  
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Einbau einer Beregnungsanlage: 
Nach Ziffer 2.1 der Sportförderrichtlinien wird für den Bau von Nebenanlagen (Tribünen, 
Spielfeldabgrenzung, Ballfangzäune, Zugänge, Einfriedung) ein Zuschuss von 25 % der 
anerkannten Baukosten von der Stadt Friesoythe gezahlt. Als eine Nebenanlage ist auch die 
Beregnungsanlage zu sehen.  
Zur Beregnung des Platzes wurden zwei Angebote mit verschiedenen Verfahren bei der Stadt 
Friesoythe eingereicht. Die Neuerstellung eines Brunnen mit Beregnungsanlage erscheint 
schlüssiger und technisch in Ordnung. Ob eine Brunnenbohrung bis in 25 m Tiefe ausreichend ist, 
kann von hier nicht beurteilt werden.  
 
Die voraussichtlichen Gesamtkosten der Maßnahme betragen 62.335,93 €. Der Zuschuss der 
Stadt Friesoythe für die o. g. Maßnahme beträgt somit 15.583,98 €. Die eingereichten 
Antragsunterlagen wurden bautechnisch geprüft und bewertet. Demnach sind die Kosten für die 
mobile Fahrstraße (12.834,86 €, hälftig für beide Vorhaben = 6.417,43 €), das Angebot für die 
Elektroarbeiten (6.902,00 €) sowie die Kosten für die Brunnen- und Beregnungsanlage (49.016,50 
€) förderfähig.  
 
Das in der Kostenaufstellung (Schreiben vom 24.04.2017) aufgeführte Angebot der Fa. 
Schweigatz wurde durch ein zweites Angebot der Fa. Sommerfeld ersetzt. Diese Vorgehensweise 
für die Beregnungsanlage wird vom Fachbereich 3 bevorzugt. Die Planungsleistungen in Höhe von 
3.527,15 € netto (Schreiben vom 24.04.2017) wurden nicht berücksichtigt, da kein Angebot oder 
eine Rechnung vorliegt.  
 
Die Verwaltung schlägt vor, den Antrag des SV Hansa Friesoythe e.V. für die Instandsetzung des 
Trainingsplatzes C mit dem Einbau einer Beregnungsanlage zuzustimmen. 
 
Entsprechende Mittel sind im Haushalt 2018 bereitzustellen.  
 
 
Finanzierung: 

 Keine finanziellen Auswirkungen 

x Gesamtausgaben in Höhe von 34.578,13 €  

 Folgekosten pro Jahr in Höhe von       € 

x Deckungsmittel werden im Haushalt 2018 zur Verfügung gestellt       

 Umsetzung des Beschlusses bis       

 
 
Anlagen  
Antrag Hansa Instandsetzung Trainingsplatz und Beregnungsanlage 
 
Bürgermeister 
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